
         
        Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal 

 
 
 

An den  
Vorsitzenden des 
Ausschusses für Stadtentwicklung,  
Wirtschaft und Bauen 
Herrn Michael Müller 
Rathaus 
Johannes-Rau-Platz 1 
 
42275 Wuppertal 
 

 

Große Anfrage 

Es informiert Sie 
 
 
Anschrift 
 
 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
 
E-Mail 
 
Datum 

 

Drucks. Nr. 

Herr Wierzba 
  
 
Rathaus Barmen 
Johannes-Rau-Platz 1 
42275 Wuppertal 
 
563-6272 
563-8573 
 
fraktion@fdp-wuppertal.de 
 
31.01.2014 
 

VO/0153/14 

öffentlich 

 
 
 

Zur Sitzung am Gremium 

12.02.2014 Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen 
 
 

Anfrage: Auswirkungen des Wegfalls von Sitzungen 
 
 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Müller, 

 

aufgrund der Kommunalwahl im Mai 2014 soll voraussichtlich am 12. Februar 2014 die letzte 

Gremiensitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen stattfinden. Am 24. Februar 

2014 folgt dann die vorläufig letzte Ratssitzung dieser Ratsperiode. Der neue Rat konstituiert sich 

bekanntermaßen am 16. Juni 2014, so dass mit einer vollständigen Sitzungsfolge erst vor der Ratssitzung 

September 2014 zu rechnen ist. 

 

Dies hat zur Folge, dass Gremienbeschlüsse zu Aufstellungs-, Offenlegungs- und Satzungsbeschlüssen 

erst etwa in einem halben Jahr gefasst werden können. 

 

Von daher bittet die FDP-Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal die Verwaltung um die Beantwortung 

nachstehender Anfrage: 

 

1. Wie viele und welche Bau- und Planungsverfahren sind derzeit in Bearbeitung, ggf. 

verabschiedungsreif und können aufgrund der oben beschriebenen Situation jetzt nicht mehr 

eingebracht werden? 

2. In welcher Form wird den an den Verfahren Beteiligten die mögliche Verzögerung mitgeteilt und 

wie wird sie begründet? 

3. Welche Auskunft erhalten Antragsteller bei vorhabenbezogenen Bebauungsplänen über den 

Verfahrensablauf innerhalb des Zeitraum der kommenden sechs Monate? 



4. Für welche Verfahren ist es von Seiten der Verwaltung geplant oder zumindest absehbar, dass 

im nächsten halben Jahr Dringlichkeitsbeschlüsse ohne vorherige Beratung in den Fachgremien 

von Oberbürgermeister unterschrieben werden? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Alexander Schmidt 

- stellv. Fraktionsvorsitzender - 
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